
Lessons in English – 

der bilinguale Zug

Weitere Infos erhalten Sie 

im Sekretariat oder finden  

Sie auf unserer Homepage:  

www.tsr-hbg.de

Längenholz 13
71083 Herrenberg

Fon (0 70 32) 94 99-30
Fax (0 70 32) 94 99- 39

Kontakt bei Fragen und Anregungen: 

Andrea Ezel (Geographie/Geschichte bilingual) 
a.ezel@tsr-hbg.de

Heve Alhaidare (BNT/Biologie bilingual)
h.alhaidare@tsr-hbg.de

Christina Beer (Geographie/Geschichte bilingual)
c.beer@tsr-hbg.de

Judith Epping (Geographie bilingual)
j.epping@tsr-hbg.de

Bei Fragen und Anregungen 
finden Sie den Kontakt zu unseren 
Ansprechpartnern auf der Homepage:

www.tsr-hbg.de



Bilingualer Sachfachunterricht –
Was ist das und warum?

Bilingualer Unterricht ist kein zusätzlicher Eng-
lischunterricht, sondern Fachunterricht in der 
Fremdsprache. Das bedeutet, die Sprache ist Mit-
tel zur Kommunikation über Themen und ist nicht 
Lerngegenstand selbst. 

Die Klasse wird durchgängig von Klassenstufe 5 
bis 10 in zwei bis drei Sachfächern bilingual unter-
richtet. 

Europa gewinnt immer mehr an Bedeutung für 
uns und damit auch die Mehrsprachigkeit unserer 
Kinder und Jugendlichen. 

Diesen Anforderungen trägt der Bildungsplan 
Rechnung, indem bilinguales Lernen und Arbeiten 
gefördert wird.

Schülerinnen und Schüler sind nach der Schulzeit 
in der Lage, sich über Sachverhalte und Proble-
me der Lebens- und Berufswelt in der englischen 
Sprache zu verständigen. Somit steigen die Chan-
cen, Berufe zu ergreifen, für die Fremdsprachen-
kenntnisse unabdingbar sind.

Welche Vorteile bietet der bilinguale 
Fachunterricht?

►  Verbesserung der Kommunikationsfähigkeit 
in den „four skills“ (Hör-, Lese-, Schreib-, und 
Sprachkompetenz)

► �Erweiterte�Sachfachkompetenz,�da�Fachbegriffe�
in Deutsch und Englisch vermittelt werden

► Abbau von Hemmungen in der Fremdsprache
►  Langfristiger und systematischer Aufbau von 

Vokabular und Fachwortschatz
► Zuwachs an interkultureller Kompetenz

Organisation und Durchführung des 
bilingualen Fachunterrichts

►   Wir stellen im Rahmen der Einführung des bilin-
gualen Zuges mehr Zeit zur Verfügung, sodass 
in kleinen Schritten und sehr intensiv gelernt 
werden kann. 

►  Die Schülerinnen und Schüler haben durch-
schnittlich drei Schulstunden mehr Unterricht 
pro Woche. 

►  Am Ende von Klasse 8 erhalten die Schülerinnen 
und Schüler ein Testat. Am Ende von Klasse 10 
erhalten�sie�ein�Zertifikat�mit�Landeswappen.�

►  Unsere Lehrkräfte verfügen über entsprechende 
Kompetenzen im bilingualen Lehren und Lernen.

Wer ist geeignet für den bilingualen Zug?

Die Schülerinnen und Schüler, die 
► motiviert und sprachlich interessiert sind
►  viel Freude an der englischen Sprache 

besitzen
►  ein gutes Lern- und Arbeitsverhalten aufweisen

Gehen�mehr�als�30�Anmeldungen�ein,�findet�ein�
Auswahlworkshop statt. 


